
 

 
 
 
 

 
 
Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
mit der traditionellen Mottowoche und ihren 
vielen kreativen Kostümen haben unsere 
angehenden Abiturientinnen und Abiturienten in 
den letzten Tagen nicht nur unsere 
Schulgemeinschaft erfreut, sondern damit auch 
gezeigt, dass nun die Osterpause bevorsteht, 
bevor das Schuljahr 2023/24 im Anschluss daran 
bereits in seinen letzten Zeitabschnitt startet. 
Immerhin wird dieser aufgrund des frühen Oster- 
und des vergleichsweise späten 
Sommerferientermins dieses Mal etwas länger 
ausfallen! 
 
Mein Dank gilt wieder einmal allen am Schulleben 
Beteiligten – Schülerinnen und Schülern, deren 
Eltern, den Lehrkräften und dem nichtlehrenden 
Personal – für deren intensives Mitgestalten der 
Zeit seit Jahresbeginn bis heute über den 
‚normalen‘ Schulalltag mit Unterricht, 
Klassenarbeiten und Klausuren hinaus. Die 
Organisation und Durchführung der 
Sternsingeraktion nach den Ferien, die Parisfahrt 
der Französischkurse des Jahrgangs 9, die 
herausragende Titelverteidigung unserer Slamer 
beim Finale des Slam-Dreikampfs NRW in 
Düsseldorf, zuletzt die wunderbaren 
Aufführungen des Musicals Peter Pan durch die 
Theater-AG der Mittelstufe seien nur als einzelne 
Beispiele für so vieles mehr genannt. Besonders 
hervorzuheben ist außerdem die Auszeichnung 
unserer Schülersprecherin Eileen Eckertz mit dem 
Young Women in Public Affairs Award 2024 des 
ZONTA Clubs Paderborn, der in jedem Jahr 
herausragenden jungen Frauen für ihr schulisches, 
ehrenamtliches, soziales oder auch kirchliches 
Engagement verliehen wird. Eileen gilt die 
Gratulation unserer ganzen Schulgemeinschaft! 
 

 
All‘ das, ist wohl wichtig zu wissen, ereignet sich 
in diesen Wochen und Monaten unter den 
Vorzeichen eines hohen Krankenstandes und 
außergewöhnlich hoher Ausfallzeiten sowohl bei 
den Schülerinnen und Schülern als auch aufseiten 
des Kollegiums. Seit vielen Jahren hatte unsere 
Schule nicht mehr mit einem so enormen 
Personalausfall zu kämpfen wie in diesem 
Schuljahr. Zu einer verhältnismäßig sehr hohen 
Zahl langfristig nicht (mehr) zur Verfügung 
stehender Lehrkräfte 
(Rehabilitationsmaßnahmen, Schwangerschaften, 
Pensionierungen, Stellenwechsel) kamen 
aufgrund der Erkältungs- und Grippewelle immer 
wieder kurzfristige, krankheitsbedingte 
Ausfallzeiten hinzu, während auf der anderen 
Seite stellenrahmenbedingt keine einzige 
Nachbesetzung erfolgen konnte. Theorie und 
Praxis ragen in der Lehrkräftebesetzung einer 
Schule bekanntlich manchmal recht weit 
auseinander. Umso mehr danke ich an dieser 
Stelle ausdrücklich unseren Lehrkräften, die seit 
Wochen über ihr eigenes Stundendeputat hinaus 
mit Vertretungsunterricht in großem Umfang das 
zuvor beschriebene Schulleben aufrechterhalten 
und für unsere Schülerinnen und Schüler unter 
erschwerten Vorzeichen das Bestmögliche 
herausgeholt haben. 
 
Hoffnung auf Besserung der Situation gibt es nicht 
nur mit Blick auf das nun nahende Frühjahr, 
sondern auch auf die frei werdenden 
Personalreserven nach dem letzten Schultag der 
Q2 – wenngleich die sonst so willkommene, damit 
verbundene Entlastung des Kollegiums also in 
diesem Jahr ebenfalls geringer ausfallen wird. 
Mögen wir dennoch die größten 
Personalprobleme dieses Schuljahres 
überwunden haben! 
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Personelle Veränderungen gibt es insoweit, dass 
Frau Petzholdt nach den Osterferien mit unseren 
besten Wünschen in den Mutterschutz wechselt, 
während Frau Naruhn zu unserer Freude aus 
eben jenem in den Dienst zurückkehren wird. 
 
Daneben möchte ich die Gelegenheit zu einer 
Verabschiedung nutzen. Zum Halbjahreswechsel 
traten mit Frau Klösener-Voß (Bericht zur 
Abschiedsfeier unter: 
https://michaelsschule.de/index.php/service/arch
iv?view=article&id=245:verabschiedung-
marielies-kloesener-voss&catid=25:schuljahr-
2022-2023) und Frau Gutschank zwei langjährige 
Kolleginnen ihren Ruhestand an. 
Frau Gutschank konnte seinerzeit 
krankheitsbedingt leider nicht Abschied feiern, 
weilte vor Kurzem mit besser hergestellten 
Kräften aber noch einmal an ihrem und unserem 
Gymnasium St. Michael. Hier wirkte sie 33 Jahre, 
und abgesehen von den krankheitsgeprägten 
letzten waren es laut ihrer eigenen Aussage 
ausgesprochen gute Jahre. Wie wohl sie sich hier 
fühlte, zeigt alleine schon, dass sie in der 
gesamten Zeit täglich 45 Minuten („Wenn es, und 
das war nicht selten, Baustellen gab, wurden es 
manchmal auch eineinhalb Stunden.“) aus dem 
hessischen Bad Arolsen nach Paderborn hin – und 
wieder zurückpendelte. Nach dem Studium in 
Münster und dem Referendariat am Gymnasium 
St. Ursula in Dorsten war sie nämlich in ihre 
Heimatstadt zurückgekehrt und lebt dort noch 
heute in dem großen Haus, welches einst ihr 
Urgroßvater erbaut hatte. Die tiefen Wurzeln, die 
Frau Gutschank insbesondere aufgrund ihres 
engen Verhältnisses zu den Augustiner 
Chorfrauen auf dem Campus der Michaelsschulen 
geschlagen hatte, erstickten jeden Gedanken an 
einen Schul- und Ortswechsel im Lauf der 
Jahrzehnte im Keim. 
Ungewöhnlicherweise entdeckte Frau Gutschank 
die Liebe zu ihren beiden Fächern Erdkunde („Ich 
hätte eigentlich lieber Geschichte studiert.“) und 
Physik („Das hatte ich in der Schule kaum, 
sondern viel öfter Chemie.“) erst recht spät, doch 
dann dafür umso intensiver. 

Für ihren Ruhestand hat Frau Gutschank sich noch 
eine ganze Menge vorgenommen, „wenn es der 
Gesundheitszustand zulässt“. So gilt ihre 
Leidenschaft zum einen der Musik – schließlich 
hat sie regelmäßig in unserem Schulorchester 
mitgespielt – und zum anderen (s. o.) der 
Geschichte. Seit Jahren beschäftigt Frau 
Gutschank sich mit ihrer Familienchronik und ist 
mittlerweile von heute aus gesehen bereits im 12. 
Jahrhundert angekommen. Kurzum: Es wird noch 
genug zu tun sein! Frau Gutschank gilt auch von 
dieser Stelle aus noch einmal der herzliche Dank 
der ganzen Schulgemeinschaft des Gymnasiums 
St. Michael für ihren jahrzehntelangen Einsatz! 
Für ihren Ruhestand wünschen wir Frau 
Gutschank Gesundheit und Gottes Segen! 
 
Beendet sei diese Mitteilung wie so oft mit dem 
Hinweis auf die noch vor uns liegenden 
beweglichen Ferientage des laufenden 
Schuljahres (keine Änderungen): 
 
- 10.05.2024: 3. beweglicher Ferientag (Tag nach 
Christi Himmelfahrt) 
- 22.05.2024: Prüfungen im 4. Abiturfach 
(unterrichtsfrei für die Jahrgänge 5 bis Q1) 
- 31.05.2024: 4. beweglicher Ferientag (Tag nach 
Fronleichnam) 
 
Der Unterricht nach den Osterferien beginnt am 
Montag, den 8. April 2024 zur gewohnten Stunde 
um 7:45 Uhr. 
 
Bis dahin euch, Ihnen, der gesamten 
Schulgemeinde des Gymnasiums St. Michael ein 
gesegnetes Osterfest und erholsame Ferien! 
 

 
Es grüßt herzlich 

 
Claudius Hildmann 


